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Herren 3. Kreisklasse Süd

SG Quembach VI : TSV 1908 Garbenheim II 
Mittwoch, 06.03.2024, 20:15 Uhr

Schmidt fixiert zwei Punkte für die SG Quembach VI

Mit langem Atem behielten die Gastgeber der SG Quembach VI am vergangenen Mittwoch in der
Herren 3. Kreisklasse Süd beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 21:20 aus Sicht der Heimmannschaft. Den
umjubelten Siegpunkt im 16. Saisonspiel des Heimteams erzielte Janis Schmidt, der mit dem Sieg
im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um den Einser Pascal Schmidt nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Zähler für die
Mannschaft verpassten Schmidt / Schmidt bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Lippert / Wießner. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Blad-Stahl / Weidner letztlich parat,
um Lapschies / Däumer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 5:11, 11:13. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte als eindeutige Aufgabe
für Michael Lippert erwartete Partie am Nachbartisch zu Ende. Pascal Schmidt gewann gegen
Michael Lippert mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Tobias
Blad-Stahl Siegfried Lapschies in fünf Sätzen. Keinen Zähler beisteuern konnte Sebastian Weidner
im Spiel gegen Stefan Wießner, das 0:3 verloren ging. Janis Schmidt war im Einzel gegen Bernd
Däumer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Der Spielstand zu diesem
Zeitpunkt lautete somit 3:3. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Pascal
Schmidt die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Tobias Blad-Stahl seinem Gegner Michael Lippert
letztlich beim 6:11, 2:11, 11:9, 6:11 nicht gefährlich werden. Seit Beginn der Saison war dies der 8.
Sieg von Lippert, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 5 verbleibt. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Sebastian Weidner und Bernd Däumer entschieden,
das Sebastian Weidner letztendlich gewann. 5:4 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem
finalen Spiel. Mit nur einem Satzverlust ging Janis Schmidt gegen Stefan Wießner durchs Ziel, denn
das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für die SG Quembach VI beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Quembach VI nun ein Punktekonto von 19:13 Punkten auf,
während der TSV 1908 Garbenheim II vor dem nächsten Spiel, das am 12.03.2024 gegen die TG
Leun 1907 (D) ansteht, 14:20 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Quembach VI
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.03.2024 gegen den TTC 1964 Großaltenstädten VI.

 Statistik:
 SG Quembach VI

Doppel: Schmidt / Schmidt 0:1, Blad-Stahl / Weidner 0:1 
Einzel: P. Schmidt 2:0, T. Blad-Stahl 1:1, S. Weidner 1:1, J. Schmidt 2:0 

 TSV 1908 Garbenheim II
Doppel: Lippert / Wießner 1:0, Lapschies / Däumer 1:0 
Einzel: M. Lippert 1:1, S. Lapschies 0:2, S. Wießner 1:1, B. Däumer 0:2
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